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Qualitäts-Möbel 

Ausverkauf 
 

Dienstag 28. Jan. 
Mittwoch 29. Jan. 
Donnerstag  30. Jan. 
Freitag 31. Jan. 
Samstag 01. Feb. 
Montag 03. Feb. 

 
 

Familie Kindler heisst Sie -lich willkommen! 
 

Degerfeldstrasse 7                                                                             Industrie Dägerfeld 

Anzeige

Mellingen: 19 Ausstellerinnen und Aussteller aus der Region zeigten an der 24. Hochzeitsmesse im Hotel Löwen, wie das grosse Fest gelingen kann

Ein Hauch von Glitzer im Saal des Hotel Löwen
Von Apéro, Blumen, Frisur, 
Smoking, über Tanz und Torte 
bis hin zur Zeremonie – an der 
Hochzeitsmesse ging kein 
Aussteller vergessen. Und fast 
alle kommen aus der Region. 

n den Ständen vorbei flanieren 
am Wochenende im Saal des Ho-

tel Löwen Freundinnen, Mütter 
mit ihren Töchtern, junge Paa-

re. Sie lassen sich bei der Reusstal Pa-
peterie oder der Druckerei Rohr über 
Hochzeitskarten beraten. Eine Hoch-
zeitskutsche von Eichelberger steht 
mitten im Saal, die Bäckerei Meier 
zeigt verführerische Hochzeitstorten 
und Model Nicole Joss präsentiert 
ein zauberhaftes Brautkleid von Ma-
gys Braut- und Festmode – alle kom-
men sie aus Mägenwil. Gleich beim 
Eingang zeigt die Mellinger Bijouterie 
Liechti eine grosse Auswahl an Ehe-
ringen. «Ringe und Fotos bleiben», 
sagt denn auch Barbara Liechti. Wer 
etwas Besonderes will, lässt sich die 
eigenen Handschriften oder Fingerab-
drücke in die Ringe gravieren. 
Romina Lufi und Angela Zuber haben 
sich bei Caterina Ferragamo soeben 
die Haare in festliche Wellen legen 
lassen – einfach mal so zum Test. Lufi 
wird im August heiraten, in Flims. Ihr 
fehlen nur noch die Schuhe und die 
Blumen. Zuber heiratet im Dezember 
in Davos, mit viel Schnee. Sie muss 
noch fast alles organisieren. Dass ihr 
Kleid glitzern und mit Spitzen besetzt 
sein soll, das aber weiss sie bestimmt.
Was an Brautsträussen möglich ist, 
zeigt Angela Rüfenacht vom Lenzbur-
ger Blühwerk. Sie bindet Orchideen in 
ihre Sträusse. Sogar den Wunsch nach 
einer Blume, die einem Totenkopf äh-
nelt, versucht sie zu erfüllen und fragt 
sich durch Gärtnereien.

Heidi Hess

Romina Lufi (links) und Angela Zuber suchen an der Hochzeitsmesse im Hotel Löwen in Mellingen nach passenden 
Schuhen. Caterina Ferragamo hat die Haare der jungen Frauen im Testlauf schon mal festlich frisiert.  Fotos: hhs

Schmale Ringe aus Weissgold mit 
 feiner Struktur sind im Trend, sagt 
 Barbara Liechti aus Mellingen. 

Ritualgestalterin Corinne Zurlinden aus Turgi (Mitte) berät ein junges Paar, 
das seine Hochzeit im Freien feiern will, vielleicht in den Bergen.  Hochzeitspaare 
wünschen eine besondere Zeremonie für den neuen Lebensabschnitt. 

Schön auf dem Tisch: Angela Rüfe-
nacht zeigt ihre, mit Blüten und Or-
chideen, dekorierten Halbkugeln. 

Frack oder Smoking? Walter Bau-
mann (links) berät Fabian Cossalter. 

Der Funke ist gezündet
Die Tradition der tollen Feste in 
Wohlenschwil soll 2021 fortgesetzt 
werden. Anlass dazu geben das 
750-Jahr-Jubiläum der Alten Kirche 
sowie das 25-jährige Bestehen der 
Stiftung Alte Kirche. Das OK Dorffest 
hat unter der Führung von alt Gemein-
deschreiber Markus Jost seine Arbeit 
mit viel Begeisterung aufgenommen. 
Die Dorfvereine, ohne deren Mitarbeit 
bekanntlich kein Fest auf die Beine ge-
stellt werden kann, wurden anlässlich 
der Präsidentenkonferenz Ende letz-
ten Jahres informiert. 
Das Fest wird am verlängerten Wo-
chenende vom Donnerstag, 9. bis 
Sonntag, 12. September 2021, über 
die Bühne gehen. Ideen für ein viel-
fältiges Volksfest sind viele vorhan-
den. Eine separate Arbeitsgruppe ist 
seit längerem am Planen des Frei-
lichtspiels «Schwertstreich», wel-
ches an die verbrecherischen Taten 
des Dorfpfarrers Peter Welti im 19. 
Jahrhundert erinnert. Diese Auffüh-
rung wird sicher ein Highlight. Es 
soll aber bei weitem nicht die ein-
zige Attraktion bleiben. Wie es sich 
für ein Fest in Wohlenschwil gehört, 
wird vier Tage lang der Ausnahmezu-
stand herrschen. OK-Präsident Mar-
kus Jost: «Es ist eine Freude. Ers-
te Anmeldungen von Vereinen sind 
bereits bei uns eingegangen. Es sind 
aber noch längst nicht alle Plätze für 
Beizen und andere Aktivitäten ver-
geben. Wir sind froh, wenn sich Ver-
eine und andere interessierte Grup-
pen bis Ende Februar dieses Jahres 

Wohlenschwil

bei uns melden.» Kontaktperson Mar-
kus Jost ist unter dorffest2021@mail.
ch erreichbar.
Im Gespräch mit Markus Jost spürt 
man, dass bei ihm und seinen OK-
Leuten der Funke gezündet ist. Das 
OK hofft jetzt, dass er auf die Bevölke-
rung überspringt. Wer Wohlenschwil 
kennt, zweifelt nicht daran.  (zVg)

Sanierung  
Büntenquartier
Nach Genehmigung des Kredits durch 
die Gemeindeversammlung am 4. De-
zember 2019 hat der Gemeinderat das 
Büro Steinmann Ingenieure und Pla-
ner AG mit dem Ausführungsprojekt 
und der Bauleitung betraut. Dieses 

Oberrohrdorf

Büro hat bereits das Bauprojekt inkl. 
Kostenvorschlag erstellt. Die Arbei-
ten umfassen das Submissionsver-
fahren, die Erarbeitung der Ausfüh-
rungsdetails, Baustellenplanung und 
-vorbereitung, wöchentliche Bausit-
zungen, Überwachung Bauarbeiten, 
Ausmasskontrolle, Rechnungskontrol-
le, Bauvermessung (Absteckungen), 

Information Anwohner Büntenquar-
tier, Leitungseinmessungen, Doku-
mentation, Abnahme des Werkes so-
wie Abschlussarbeiten. Baubeginn ist 
im Frühjahr 2020.  (gk)

redaktion@reussbote.ch

Gewerbeverein im Schnee
Der Gewerbeverein der Region Mellingen genoss letzten Mittwoch einen herr-
lichen, sonnigen Tag im Schnee. Zu früher Morgenstunde besammelten sich 
die schnee- und sonnenhungrigen Mitglieder, um die Fahrt ins Skigebiet An-
dermatt gemeinsam anzutreten. Nach kurzer Anreisezeit und einer Gondel-
fahrt konnten bereits nach zwei Stunden die Skischhuhe zugeschnallt werden 
und die ersten Pistenkilometer bei strahlend blauem Himmel absolviert wer-
den. Ziel dieses Ausfluges war es, den Zusammenhalt unter den Mitgliedern 
vor atemberaubender Kulisse zu stärken. Den ganzen Tag waren angeregte 
Gespräche zu hören und nicht nur die Sonne strahlte. In der «Bernhard Rus-
si-Beiz» wurde gemeinsam zu Mittag gegessen und nach einem kleinen Après-
Ski am Nachmittag nahm man die Rückreise ins Visier.   (zVg)


